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ZÜRCHER OBERLAND  

ZEHN WANDERUNGEN 
IM KANTON ZÜRICH 

TÖSSSCHEIDI
06

Stationen  Dauer/h    
 Gibswil   x  4:50
 Oberegg 1:30 x	3:40 h 
 Alp Überzütt  2:00 x	3:15 h
 Tössscheidi 2:40 x	2:10 h 
 Buri 3:15 x	1:35 h 
 Tannen 3:55 x	1:10 h 
 Fischenthal 4:50		  h
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Auf einen Blick  
Schwierigkeit  HHH

Distanz   13,9 km
Aufstieg   730 m
Abstieg   750 m

Karte (Zürcher Wanderwege):  
 Zürcher Oberland Nr. 6
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Am Hüttchopf vorbei zur Tössscheidi 
Gibswil, der Ausgangsort für diese Wanderung, ist der höchst gelegene Bahnhof der Tösstal-
linie Winterthur–Bauma–Rüti. Der Dorfteil von Fischenthal, der im 18. Jahrhundert nur aus 
wenigen Häusern und einer Mühle bestand, hat sich mittlerweile zu einem ansehnlichen Dorf 
entwickelt. Wir überqueren die Bahnlinie und wandern anfangs auf der Strasse bis sich die 
Routen trennen. Beim Hinweis Oberegg steigen wir rechts steil die Skipiste hoch, beim Schopf 
wählen wir den schmalen Weg. Den höchsten Punkt von Oberegg lassen wir rechts liegen, 
wer möchte, kann aber den Weg über den Hügel unter die Füsse nehmen. Wir setzen die 
Wanderung auf stellenweise schmalen Pfaden am Hang des Dürrspitz zur Alp Überzütt fort. 
Jetzt steigen wir steil ab zur Tössscheidi, wo es an heissen Sommertagen angenehm kühl ist. 
Trittsicherheit ist auf diesem Wegabschnitt Bedingung. Wer sich diesen Weg nicht zutraut, 
wandert ab der Alp Überzütt direkt nach Tannen. Von der Tössscheidi, dem Zusammenfluss 
der hinteren und vorderen Töss, wandern wir auf der Waldstrasse, vorbei am Hof Stierweid 
bis Buri. Unterwegs begegnen wir interessanten Felsformationen und einem Wasserfall. Eine 
kleine Pause ist empfohlen, denn nun steigen wir steil hoch nach Tannen. Wer sich still verhält, 
kann hier Gämsen begegnen. Bei Tannen führen zwei Routen nach Fischenthal, wir wählen 
diejenige via Aurüti. Am Hof Löchern vorbei gelangen wir zum Parkplatz des Skilifts – im Winter 
kann reger Skibetrieb herrschen. Wenig später weist uns ein Wiesenpfad hinunter nach Fisteln. 
Durch die Häuser gelangen wir zum Bahnhof Fischenthal. 

Abkürzung: Von der Alp Überzütt direkt nach Tannen. 

Hin- und Rückfahrt (ÖV):  
Hinfahrt:  S-Bahn von Zürich HB und Winterthur nach Gibswil 
Rückfahrt:  S-Bahn von Fischenthal nach Zürich HB und Winterthur
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